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Amt: Amt für Familie, Kin-
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an die Stadtverordnetenversammlung 
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Vorlage-Nr. 2008/0300  
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Antrag des Reit- und Fahrvereins Arheilgen auf vorzeitigen Baubeginn für die Maß-

nahme "Ertüchtigung eines Brunnens" 
 
Vorlage vom: 18. 6.2008 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat genehmigt in Anlehnung von Ziffer 4.2.3 der Sportförderungsrichtlinien den vorzeitigen 
Baubeginn der Maßnahme „Ertüchtigung eines Brunnens“. 
Der Beschluss stellt keine Zusage bezüglich der zu erwartenden tatsächlichen Bezuschussung der Maß-
nahme dar, diese bleibt den künftigen Haushaltsberatungen vorbehalten. 
 

 

Anlagen: Antrag Reit- und Fahrverein Arheilgen 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 18.06.2008: 
 
 
Der Reit- und Fahrverein Arheilgen hat mit Datum vom 06.06.2008 den Antrag gestellt, das in gro-
ßer Menge benötigte Wasser im Reitsportbetrieb durch die Ertüchtigung eines vorhandenen Brun-
nens zu gewinnen.  
 
Da es sich in erster Linie um die Befeuchtung der Reitplätze sowie die Bewässerung von Graskop-
peln handelt, ist diese Maßnahme schon aus ökologischen Gründen sinnvoll, da bislang hierzu 
Trinkwasser verbraucht wird. 
 
Weiterhin kann der Verein hiermit seine Betriebskosten auf die Dauer erheblich senken. 
 
Die anfallenden Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 9.500,00 Euro. 
 
Da der Verein aus ökologischen wie ökonomischen Gründen diese Maßnahme möglichst umgehend 
umsetzen möchte, beantragt er die Genehmigung auf vorzeitigen Baubeginn.  
 
Die oben angeführten Gründe sind nach Aussagen des Fachamtes zutreffend, entsprechen auch 
den Empfehlungen der Sportentwicklungsstudie.  
 
Der Verein reiht die Bezuschussungsmöglichkeit seines Antrags in den normalen Ablaufprozess der 
zu behandelnden und beratenden Anträge auf Investitionszuschüsse ein und wird eine Zwischenfi-
nanzierung durchführen.  
 
Darmstadt, 18.06.2008 
52-kl/we 
 
Dezernat II 
i. V. 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Stadtrat 


